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Tipps und Tricks für Ehrenamtliche
Start des neuen Qualifizierungsprogramms für Ehrenamtliche auf www.engagiert-fulda.de
FULDA (kh/jo). Ehrenamt-
liches Engagement ist eine 
tragende Säule unserer 
Gesellschaft. Es verbindet 
Menschen, fördert Solidari-
tät und leistet einen un-
schätzbaren Beitrag zum 
Gemeinwohl. Um dieses 
Engagement weiter zu för-
dern und Ehrenamtliche ge-
zielt zu unterstützen, steht 
ab sofort das aktualisierte 
Qualifizierungsprogramm 
2026 auf der Plattform 
www.engagiert-fulda.de zur 
Verfügung. 

Vielfältige Seminarange-
bote für Ehrenamtliche, Ver-
eine und Verbände

Das neue Programm rich-
tet sich an Ehrenamtliche so-
wie Vereine und Verbände in 
Stadt und Landkreis Fulda. Es 
bietet eine breite Auswahl an 
Fort- und Weiterbildungsmaß-
nahmen, die gezielt auf die 
Bedürfnisse freiwillig Enga-
gierter zugeschnitten sind. Die 
Themenbereiche umfassen 
unter anderem:

• Jugendleitercard (JuLei-
Ca): Schulungen zu einzelnen 
Themenfeldern der Juleica so-
wie Kompaktkurse 

• Arbeit im Verein: Semi-
nare zu Vereinsorganisation, 
Verwaltung und rechtlichen 
Grundlagen

• Erste Hilfe, Unfallverhü-
tung und Hygiene: Praktische 
Schulungen für den Einsatz im 
Vereinsalltag

• Mein Ehrenamt & ich: Se-
minarangebote für die eigene 
Handlungsfähigkeit im ehren-
amtlichen Alltag

Die Seminarangebote wur-
den in Zusammenarbeit mit 

Katharina Ascchenbrücker und Paulina Danner.                Foto: Landkreis Fulda/Sebastian Mannert

verschiedenen regionalen Ko-
operationspartnern entwickelt, 
um praxisnahe Inhalte und 
kompetente Schulungen anzu-
bieten.

Die Plattform: Eine be-
währte Anlaufstelle für Eh-
renamtliche

Die Webseite www.enga-
giert-fulda.de ist seit Langem 
eine zentrale Informations-
quelle für freiwillig Engagier-
te in der Region. Sie wird ge-
meinsam von der Stadt Fulda 
und dem Landkreis Fulda be-
trieben. Neben dem erwähn-
ten Qualifizierungsprogramm 
sind dort weiterhin umfassen-

de Informationen zu Einsatz-
möglichkeiten, Engagement-
karten, Ansprechpartnerinnen 
sowie Terminen, beispielswei-
se für den Runden Tisch Eh-
renamt zu finden. Der nächste 
Runde Tisch Ehrenamt findet 
am 16. April 2026 statt.

Ziel: Stärkung des Ehren-
amts in der Region

Mit dem neuen Qualifi-
zierungsprogramm möchten 
Stadt und Landkreis Fulda Eh-
renamtliche dabei unterstützen 
ihre Kompetenzen zu erwei-
tern und ihr Engagement noch 
effektiver zu gestalten. „Die-

ses Programm ist ein Angebot 
für alle, die in ihrem Ehrenamt 
Verantwortung übernehmen 
und sich weiterentwickeln 
möchten“, betonen die Verant-
wortlichen. Es zielt auch dar-
auf ab, Vereine und Verbände 
in ihrer Arbeit zu stärken und 
auf aktuelle Herausforderun-
gen vorzubereiten.

Jetzt informieren und teil-
nehmen!

Interessierte können sich auf 
www.engagiert-fulda.de, 
Rubrik „Qualifikation im Eh-
renamt“, über das Programm 
informieren und direkt zu den 

einzelnen Schulungen anmel-
den. Die Qualifizierungsmaß-
nahmen werden durch das 
Hessische Ministerium für 
Arbeit, Familie und Gesund-
heit gefördert.

Weitere Informationen, 
Beratungs- und Vernet-
zungsangebote:

Landkreis Fulda –  
Treffpunkt Aktiv  
(Servicestelle für alle 
freiwillig Engagierten im 
Landkreis Fulda)
Treffpunkt-aktiv@land-
kreis-fulda.de 
(0661) 6006 9493

Stadt Fulda – Anlaufstel-
le für Engagierte in Fulda  
ehrenamt@fulda.de
(0661) 102 1911

Die beiden Anlaufstellen 
unterstützen Ehrenamt-
liche sowie Vereine und 
Initiativen mit Beratung, 
Information und Ver-
netzung. Sie informieren 
über Engagement-
möglichkeiten, Quali-
fizierungsangebote und 
Fördermöglichkeiten und 
stehen als Ansprechpart-
ner bei Fragen rund um 
das freiwillige Engage-
ment zur Verfügung. 
Nutzen Sie die Chance 
neue Fähigkeiten zu er-
werben und Ihr Ehren-
amt mit frischen Impul-
sen zu bereichern!

INFORMATION

Auszeichnung für Musikschule
Jetzt Botschafter des internationalen Projekts Music Fund
FULDA (no/jo). Die Musik-
schule der Stadt Fulda ist 
offiziell in den Kreis der Bot-
schafter des internationalen 
Projekts Music Fund aufge-
nommen worden. Damit ist 
sie die erste Musikschule in 
Deutschland, die Teil dieses 
weltweiten Netzwerks ist.

Mit dieser Auszeichnung 
würdigt der Music Fund das 
Engagement der Fuldaer Mu-
sikschule für musikalische 
Bildung und internationale 
Solidarität. Die Organisation 
setzt sich weltweit dafür ein, 
Kindern und Jugendlichen – 
besonders in Regionen mit 
eingeschränkten kulturellen 
Möglichkeiten – Zugang zu 
Musikinstrumenten, musika-
lischer Ausbildung und kul-
tureller Teilhabe zu ermögli-
chen.

Der erste Beitrag zu dieser 
Partnerschaft konnte bereits 
nach dem diesjährigen Neu-
jahrskonzert der Musikschule 
geleistet werden: Die dabei 
gesammelten Spenden wur-
den dem Music Fund überge-
ben. „Wir sind sehr glücklich, 
mit der Spende nach unserem 
Neujahrskonzert einen Bei-
trag dazu leisten zu können, 
Kinder auf der ganzen Welt 
auf ihrem Weg zur Musik zu 
unterstützen“, betont Natalya 
Oldenburg, Leiterin der Mu-
sikschule der Stadt Fulda. Die 
Musikschule sei stolz darauf, 

Die Musikschule der Stadt Fulda ist seit kurzem Teil eines internationalen Netzwerks, das sich 
für musikalische Bildung und kulturelle Teilhabe stark macht.                                 Foto: Stadt Fulda

sich im Kreis der Botschafter 
gemeinsam mit international 
renommierten Persönlichkei-
ten des Musiklebens zu enga-
gieren. Zu ihnen zählen unter 
anderem der Dirigent und 
Pianist Daniel Barenboim, der 
belgische Dirigent Philippe 
Herreweghe sowie der Cem-

balist und Dirigent Jos van 
Immerseel.

Mit der neuen Rolle als 
Botschafter möchte die Mu-
sikschule der Stadt Fulda die 
Arbeit des Music Fund auch in 
Deutschland stärker sichtbar 
machen und weitere Unter-
stützerinnen und Unterstützer 

für die Idee gewinnen: Musik 
als Chance für Kinder und Ju-
gendliche weltweit. Interes-
sierte können sich über die Ini-
tiative und die Botschafter des 
Music Fund informieren unter:  
 
https://musicfund.eu/who-
are-we/our-ambassadors/

VHS-HIGHLIGHTS ANFANG APRIL

Bühne der Entdeckung – 
finde deine Stärke 
Erforsche einen Tag lang 
deine Kreativität und ver-
binde dich dabei tief mit dir 
selbst und anderen – das ist 
das Motto eines Workshops 
unter dem Titel „Bühne der 
Entdeckung – finde deine 
Stärke“.  In dem Workshop 
kommen Methoden aus Im-
provisation, Clownerie und 
Bewegungsarbeit zum Ein-
satz. Dafür ist keine Bühnen-
erfahrung notwendig, son-
dern nur die Bereitschaft, 
sich selbst und anderen in 
Offenheit zu begegnen. 
Leitung:	Christina Hartmann
Termin: Samstag, 11. April, 
10 bis17 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Forum
Gebühr:	26,10 Euro 

Verkürzte Öffnungszeiten 
während der Osterferien
Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda (Kanzlerpa-
lais) ist in den Osterferien 
(30.03. bis 10.04.2026) nur 
vormittags für den Publi-
kumsverkehr geöffnet. Für 
Rückfragen steht die Volks-
hochschule Fulda gerne 
per Mail unter vhs@fulda.
de oder telefonisch unter 
(0661) 102-1477 zur Verfü-
gung. Informationen finden 
Sie auch auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de.
Ab Montag, 13. April, ist das 
Sekretariat wieder zu den 
gewohnten Zeiten besetzt. 

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

FULDA (jo). Die Stadtteil-
arbeit im Südend lädt alle 
Interessierten, die mit anpa-
cken wollen, am Mittwoch, 1. 
April, in der Zeit von 11 bis 
15 Uhr zum Frühjahrsputz im 
Südend und in Kohlhaus ein. 
Treffpunkt ist der Pavillon am 
Spielplatz an der Ronsbach-

Frühjahrsputz im Südend
straße. Dort wird am Ende 
auch der Müll zusammenge-
tragen.  Das nötige Material 
zum Müllsammeln wird aus-
gegeben, aber nach Möglich-
keit sollen eigene Handschuhe 
mitgebracht werden. Um 12.30 
Uhr gibt es Pizza für alle Hel-
ferinnen und Helfer. 

FULDA (jo). Auch in diesem 
Frühjahr bietet der Ortsbeirat 
von Bronnzell wieder einen 
Schreddertag an. Er findet 
am Samstag, 28. März, in der 
Zeit von 9 bis 12 Uhr auf dem 
Parkplatz am Friedhof statt. 
Nur in diesem Zeitraum kann 
Material angefahren werden 
Die Firma Belz aus Eichen-
zell-Zillbach wird in dieser 
Zeit das Schreddergut (Äste 
bis zu 30 cm Durchmesser) 
zu Mulch verarbeiten. Bür-
gerinnen und Bürger können 
das zerkleinerte Material mit-
nehmen. Sollte dafür keine 
Verwendung bestehen, kann 
es auch am Schredderplatz lie-
gen bleiben und wird danach 
abtransportiert. Nicht ange-
nommen werden: Erden, Blu-
men, Wurzeln, Moos, Laub 
oder Gras. Das Material kann 
auch gebündelt, aber nicht mit 
Draht, angefahren werden.  
Für den Herbst 2026 ist der 
nächste Schreddertag am 17. 
Oktober geplant.

Schreddertag 
im Stadtteil 
Bronnzell

FULDA (jo). Angesichts stei-
gender Temperaturen und der 
geringer werdenden Gefahr 
von strengeren Nachtfrösten 
wird das Wasser auf den städ-
tischen Friedhöfen im Laufe 
dieser Woche (KW 13) wieder 
angestellt. Wie in jedem Jahr 
war das Gießwasser im ver-
gangenen Herbst abgestellt 
worden, um Frostschäden an 
den Leitungen und Einrichtun-
gen zu vermeiden. 

Gießwasser 
läuft wieder


